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3n»jte. („aKetßablaU") «t. 35

102,000 gr. für bie Siegenfcßaft, bie ©trafen urtb 3ln=

lagen. Sie Teilerfolge beS ©anatoriumS finb reißt gün=

ftige. 93 ißatienten tonnten als gänglidE), 30 als teilweife
îuriert, unb 63 als einigermaßen auf bem Sffiege jur
Sefferung begriffen entlaffen werben. SBirb bie Brauen»
abteilung ausgebaut fein, fo lönnen alsbann inSgefamt
310 Patienten 3lufnaßme finben.

Souwefen in SaooS. 9Rit bem Brüßling fließen
meßt nur BrüßlingSfafrane, Huflattiche unb ißrimeln auS
bem Soben, fonbern aiuß ßoße H^Islatten, fogen. ißrofile,
pm Beiden, baß auf bem betreffenben ißlaße bis jum
Terbfte irgenb eine ©ebäulicßleit ficß befinben roerbe.

Terr Slffolter baut in ber fRäße beS T"^et§ Seloebere
eine lange 3lud)t oon Säben, bie SRollerei 31.=©. baut
eine ©infaßrtßalle unb Kellerräume, bie SBanbelbaßn beS

KurJpufeS foil auch burcß neue Säben rentabler geftaltet
werben.

SRiefige Totelhouten int Dhcrengahin. 3" «3au

eines großen TotelS in ©ßafellaS ßat ficß eine @e=

fellfchaft gebitbet, beren Serwaltung auS ben TT- ©aüS=

©ujer, ©olbmann unb Tablier Son jufammengefeßt ift.
SaS H^tet wirb 3—4 SRillionen loften unb ben Hamen
„©uorettaßauS" tragen.

SaS „Hotel Kulm" in ©t. SRoriß erftelit einen
Heubau oon 200 Setten. @S wirb behauptet, ©t. SRoriß
tonne im näcßften ©inter 1200 ©portSleute meßr beßer»
bergen als bisher.

Kircßenrenouotton in ©eetoiS (©raubünben). Sie
Kircßgemeinbe oon ©eewiS mill eine neue Surmußr an=
fcßaffen unb ben Kirchturm mit Kupfer einbecfen laffen.

Sautättgleit in ©cßöftlanh (31argau). ©ine rege
Sautätigleit macht fid) gegenwärtig in biefem Sorfe be=

merlbar, inbem bereits mit mehreren Neubauten begon=
nen würbe. @S finb benn auch in ben leßten Sagen
Zirla 40—50 „grateüi" via ©ottßarb in biet eingetroffen,
wetdje jeitweife bie gegenwärtige SBitterung etwas empßn=
ben! Ser Heubau für bie ©par= unb Krebitfaffe ift
ebenfalls im Singriffe, ©r wirb fid) f. 3- an bem feßr
günftig gewählten fßlaße neben bem ©aftf)of jum „Dcßfen"
al§ eine 3iorbe beS SorfeS bewähren.

UmdMedflies.
3-abrilöranD. 3tm 17. Slpril ift baS Saugefcßäft

Kuoni & ®o. in ©hur jum Seit abgebrannt. Sem
ffeuer fielen jum Opfer bie ©ägerei, baS Sureau, eine
Slnzaßl SBerlftätten, oier fertig erftellte unb eine 3lnzaßl
in 3lrbeit begriffene ©haletS unb Tolporräte. SRit gwan=
Sig Seitungen tonnte bie ffeuerweßr bie übrigen 2Berl=
ftätten unb bie mechanifcße ©djreinerei retten, ©ine Beit
lang beftanb ©efaßr für bie anftoßenbe ©cßololabefabril
©rifon unb baS ganze Heubacßquartier. Serfcßiebene
Umftänbe laffen auf Sranbftiftung fcßließen.

— ©S wirb nod) gemelbet, baß nur bie Slebenfäge
abgebrannt ift, bie Tauptfäge jebocß unoerfehrt blieb.
Ser ©efcßäftSbetrieb erleibet eine gewiffe ©törung, oßne
jebocß unterbrochen p fein.

SelSmpfmtg her Haucßploge in 3«rt<ß- ®ie Beuer»
polijei ber ©tabt Büricß macht gegenwärtig intereffante
©rßebungen. ©eit langem wirb gellagt über bie Haucß=
plage in ben bewohnten ©tabtquartieren. Ilm nun ein=

Bei Häressenlitäerwgen
wollen unfere geehrten 3l6onnenten pr Sßermeihung
oon Irrtümern uns neben her netten ftetS auch hie
«tüe Slhreffc mitteilen. Sie ©pehition.

wanbfreieS SRaterial p befchaffen, lontrolliert bie geuer=
polijei jebe einzelne ffeueranlage auf bie Haucßentwid»
lung, unb §war genau nach ber ©tärle unb ber Sauer
berfelben. SaS ©rgebniS wirb fobann graphifch barge=
ftellt. 2So ficß ergibt, baß p fiarfe Haucßentwicllung
ßerrfcßt unb bie ©cßulb am Teiler liegt, wirb bemfelben
ein KurS pr ©rlernung rationeller Neuerung erteilt.

Sßafferwerfe Bu0< ©in eingehenber ©efchäftSbericßt
gibt ein flareS Silb über bie baulichen Seränberungen,
ben Setrieb unb bie Seiftungen ber gefamten umfang=
reichen 3lnlagen, befteßenb auS ber 3Bafferoerfor
gung, ber @aS= unb ©leltrijitätSwerle. Sroß
ber oielen ©rneuerungSarbeiten unb ber bebeutenben @r=

Weiterung ber SBerfe ift ber SerwaltungSrat im ffalle,
ber ©eneraloetfammlung bie 3IuSfchüttung einer Sioi=
benbe oon 5 % beantragen p lönnen. Sem Seridfte
lönnen über ben Setrieb einige intereffante 3lngaben ent=

nommen werben. Ser mittlere Ouellenerguß ber 2Baffer=
oerforgung beträgt jirla 3000 SRinutenliter. Bm regen=
armen 3cd)« 1909 ift berfelbe auf 2367 9Jtinutenliter
jurüdgegangen, im regenreichen Baßre 1910 bagegen auf
3573 SRinutenliter geftiegen. Sie ©aSanftalt probujierte
im ganjen Bnh^® 406,335 m ' ©teinlohlengaS. Sie @aS=

abgäbe oariierte in ben einzelnen SRonaten jwifchen ben
©renjwerten 7,22 % (Buui) unb 9,44 % (Sejember) ber
BaßreSfumme, fobaß bie ©efamtfchwanfung beS 9RonatS=

oerbraucßS nur 2,22 % ausmacht. Ser ©runb biefer

SohenprciS bei @t. ©ollen. T^- ©emeinberat SIatt=
ner in Krontal hat ben Saublöd ß oom ©roßader
läufticl) erworben. Ser Kaufpreis pro Ouabratmeter be=

Effert ficß ^i biefem Slocfe auf 39.

©ine ©rfinhttng gegen hie genfterjertrümmerung.
3(uS SBeefen am Sßallenfee wirb berichtet: ©in hieftgec
©cl)reiner= unb ©lafermeifter, T«ï Söilhelm Tämmerli,
hat nad) mehrjährigem ißröbeln eine ebenfo finnreidje
als einfache ©rßnbung auSgellügelt, burch bie bem lä=

fügen ^enfter§ufchlagen mit feinen häufigen ©gerben
ein ©nbe bereitet wirb, ©eine fog. „felbfttätige genfter=
ftelloorrichtung" läßt ficß überall mit Seichtigteit an=

bringen, läßt an ©olibität nicßtS p wünfcßen übrig unb
funltioniert tabelloS. Sffienn man baS fjenfter aufmacht
— ein Hein wenig, halb ober ganj —, fo ßältS, oßne
weitere SRanipulationen. Sabei ift ber ^3reiS ein äußerft
befcßeibener. stießt nur feine SerufSgenoffen, fonbern
aueß r^eßt oiele TauSbefißer werben ficß zweifelsohne
biefe ©rfinbung freubig §u 9tuße maeßen. „SReifter
Tämmerli" ßat bereits baS patent erworben für bie

©dgueij, Seutfcßlanb unb Branlreicß. 3mr weitere Staaten
liegt bie ißatentamnelbung bereit. Sie Serwenbung bêS

ißatenteS wirb nießt meßr lange auf fich warten laffen,

Pieterlen bel Blel-Bienne
Telepbon Telephon

2'eiegrar'rei-^ldresse :

Fabrik für
la. üöIxsEeBfsesüt Oachpappem
Sssäärplattei? IsoliKe^piche

Korkplatten
und sämtliche Theer- mbisS Äspkaltfaferikate

Oeckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität,

zu billigsten Preisen. 973 u
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102,909 Fr. für die Liegenschaft, die Straßen und An-
lagen. Die Heilerfolge des Sanatoriums sind recht gün-
ftige. 93 Patienten konnten als gänzlich, 30 als teilweise
kuriert, und 63 als einigermaßen auf dem Wege zur
Besserung begriffen entlassen werden. Wird die Frauen-
abteilung ausgebaut fein, so können alsdann insgesamt
310 Patienten Aufnahme finden.

Bauwesen in Davos. Mit dem Frühling schießen

nicht nur Frühlingsfafrane, Huflattiche und Primeln aus
dem Boden, sondern auch hohe Holzlatten, sogen. Profile,
zum Zeichen, daß auf dem betreffenden Platze bis zum
Herbste irgend eine Gebäulichkeit sich befinden werde.

Herr Affolter baut in der Nähe des Hotels Belvedere
eine lange Flucht von Läden, die Molkerei A.-G. baut
eine Einfahrthalle und Kellerräume, die Wandelbahn des

Kurhauses soll auch durch neue Läden rentabler gestaltet
werden.

Riesige Hotelbauten im Oberengadin. Zum Bau
eines großen Hotels in Chasellas hat sich eine Ge-
sellschaft gebildet, deren Verwaltung aus den HH. Salis-
Gujer, Goldmann und Hotelier Bon zusammengesetzt ist.
Das Hotel wird 3—4 Millionen kosten und den Namen
„Suvrettahaus" tragen.

Das „Hotel Kulm" in St. Moritz erstellt einen
Neubau von 200 Betten. Es wird behauptet, St. Moritz
könne im nächsten Winter 1200 Sportsleute mehr beher-
bergen als bisher.

Kirchenrenovation in Seewis (Graubünden). Die
Kirchgemeinde von Seewis will eine neue Turmuhr an-
schaffen und den Kirchturm mit Kupfer eindecken lassen.

Bautätigkeit in Schöftland (Aargau). Eine rege
Bautätigkeit macht sich gegenwärtig in diesem Dorfe be-

merkbar, indem bereits mit mehreren Neubauten begon-
nen wurde. Es sind denn auch in den letzten Tagen
zirka 40—50 „Fratelli" via Gotthard in hier eingetroffen,
welche zeitweise die gegenwärtige Witterung etwas empfin-
den! Der Neubau für die Spar- und Kreditkasfe ist
ebenfalls im Angriffe. Er wird sich f. Z. an dem sehr
günstig gewählten Platze neben dem Gasthof zum „Ochsen"
als eine Zierde des Dorfes bewähren.

llMKiàîM.
Fabrikbrand. Am 17. April ist das Baugeschäst

KuoniACo. inChur zum Teil abgebrannt. Dem
Feuer fielen zum Opfer die Sägerei, das Bureau, eine
Anzahl Werkstätten, vier fertig erstellte und eine Anzahl
in Arbeit begriffene Chalets und Holzvorräte. Mit zwan-
zig Leitungen konnte die Feuerwehr die übrigen Werk-
stätten und die mechanische Schreinerei retten. Eine Zeit
lang bestand Gefahr für die anstoßende Schokoladefabrik
Grison und das ganze Neubachquartier. Verschiedene
Umstände lassen auf Brandstiftung schließen.

— Es wird noch gemeldet, daß nur die Nebensäge
abgebrannt ist, die Hauptsäge jedoch unversehrt blieb.
Der Geschäftsbetrieb erleidet eine gewisse Störung, ohne
jedoch unterbrochen zu sein.

Bekämpfung der Rauchplage in Zürich. Die Feiler-
Polizei der Stadt Zürich macht gegenwärtig interessante
Erhebungen. Seit langem wird geklagt über die Rauch-
plage in den bewohnten Stadtquartieren. Um nun ein-

K«I MMîêNSMlMgîi,
wollen unsere geehrten Abonnenten zur Vermeidung
von Irrtümern uns neben der ns«sn stets auch die
alte Adresse mitteilen. Die Expedition.

wandfreies Material zu beschaffen, kontrolliert die Feuer-
polizei jede einzelne Feueranlage auf die Rauchentwick-
lung, und zwar genau nach der Stärke und der Dauer
derselben. Das Ergebnis wird sodann graphisch darge-
stellt. Wo sich ergibt, daß zu starke Rauchentwicklung
herrscht und die Schuld am Heizer liegt, wird demselben
ein Kurs zur Erlernung rationeller Feuerung erteilt.

Wasserwerke Zug. Ein eingehender Geschäftsbericht
gibt ein klares Bild über die baulichen Veränderungen,
den Betrieb und die Leistungen der gesamten umfang-
reichen Anlagen, bestehend aus der Wasserversor-
gung, der Gas- und Elektrizitätswerke. Trotz
der vielen Erneuerungsarbeiten und der bedeutenden Er-
Weiterung der Werke ist der Verwaltungsrat im Falle,
der Generalversammlung die Ausschüttung einer Divi-
dende von 5 °/o beantragen zu können. Dem Berichte
können über den Betrieb einige interessante Angaben ent-
nommen werden. Der mittlere Quellenerguß der Wasser-
Versorgung beträgt zirka 3000 Minutenliter. Im regen-
armen Jahre 1909 ist derselbe auf 2367 Minutenliter
zurückgegangen, im regenreichen Jahre 1910 dagegen auf
3573 Minutenliter gestiegen. Die Gasanstalt produzierte
im ganzen Jahre 406,335 nü Steinkohlengas. Die Gas-
abgäbe variierte in den einzelnen Monaten zwischen den
Grenzwerten 7,22 °/o (Juni) und 9,44 °/o (Dezember) der
Jahressumme, sodaß die Gesamtschwankung des Monats-
Verbrauchs nur 2,22 °/o ausmacht. Der Grund dieser

Bodenpreis bei St. Gallen. Hr. Gemeinderat Blatt-
ner in Krontal hat den Baublock II vom Großacker
käuflich erworben. Der Kaufpreis pro Quadratmeter be-

ziffert sich bei diesem Blocke auf Fr. 39.

Eine Erfindung gegen die Fensterzertrümmerung.
Aus Weesen am Wallensee wird berichtet: Ein hiesiger
Schreiner- und Glasermeister, Herr Wilhelm Hämmerli,
hat nach mehrjährigem Pröbeln eine ebenso sinnreiche
als einfache Erfindung ausgeklügelt, durch die dem lä-
fügen Fensterzuschlagen mit seinen häufigen Scherben
ein Ende bereitet wird. Seine sog. „selbsttätige Fenster-
stellvorrichtung" läßt sich überall mit Leichtigkeit an-
bringen, läßt an Solidität nichts zu wünschen übrig und
funktioniert tadellos. Wenn man das Fenster aufmacht
— ein klein wenig, halb oder ganz —, so hälts, ohne
weitere Manipulationen. Dabei ist der Preis ein äußerst
bescheidener. Nicht nur seine Berufsgenossen, sondern
auch recht viele Hausbesitzer werden sich zweifelsohne
diese Erfindung freudig zu Nutze machen. „Meister
Hämmerli" hat bereits das Patent erworben für die

Schweiz, Deutschland und Frankreich. Für weitere Staaten
liegt die Patentanmeldung bereit. Die Verwendung des

Patentes wird nicht mehr lange auf sich warten lassen.

bei Vie!-Vienne
?s!spdoll îEZôpdviî

I^sbrik küi
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ba ba§ mit ber Slngelegetdjeit betraute (Bureau fid) fd)on
mit einigen franjöfifdjen, beutfdjen unb fdjroeijerifdien
girmen in SSerbinbung gefegt bat.

2öufferfrf)tff für ©aSfotperöe. £>err Supferfdjinieb
Sod)er=©üfd)or in Oberegg (Ippenjeli ffttj.) tjat ein
SBafferfdjiff Eonftruiert unb patentieren taffen, bas> auf
jebem ©a§fod)f)erb angebracht merben ïann. ®er @r=

finber bat ficï) bie Vorgänge bei ber SBarmmafferijeijung
Minute gemalt unb oerraenbet al3 Unterfat; für ba§
iod)gefd)irr ein 9?öt)rengefM, in metdjem ba§ SBaffer ficE)

ermärmt unb bann nad) bem ÜBafferfdjiff in bie fpölfe
fieigt, roäi)renb ba§ tattere Söaffer abmärt§ nad) ber
f>eigftette manbert. @o erfjätt man beim Kodjen mit ©a§
pgteicb marmeê SBaffer. 2ßie man uns mitteilt, fann
ber einfache Apparat, ber fid) oortrefflid) beroätjren folt,
and) im SSetfaufSmagajin be§ ftäbtifdjen ©a§= unb
SBaffermerîeê (Bern befic|tigt merben.

Société de Construction (töougefettfdjaft) in
Sftufannc. ®ie (Rechnung für ba§ ffatjr 1910 geftattet
eine ®i»ibenbe non 3 % gegen 2,8 % int ^afyre 1909.
®a§ Stttientapital ift unoeränbert 354,000 $r.

Hm Itï Praxis — fir it Praxis.
NB. 'leïïsîKfê», 1®a?cg= smfe iir&dtSgefttdje meröet

anter biefe HHubriî ni$t imfgettoœmeis ; berartige Sïnseigeît
gehörest in ben Saferatenteil beS Statte?, fragen, toeldjc
„Hätte @!)fffte" erfdieinen foßen, rooße man 20 ©S. te
SRarfen (für Bufeabung ber Offerten) beilegen

fragt».
70. SBer liefert bie (Rohmaterialien mit ©ebraudjSamoeifung

Sur gabrifation con fugenlofen Stöben bei Slbnaljme con größeren
Quantitäten? Offerten unter ©biffre W 70 an bie ©jçpeb.

71. SBer liefert 1—2 SBagen parade! umfcbnittene, 60 mm
bide, ca. 4 m lange Cappelns ober SHbenftecHinge? Offerten
mit Preisangabe unter ©biffre AZ 71 an bie @jpeb.

72. SBer liefert „©bonit", ©teinbotsbobenbetag

_
73. SBer hätte 7 Saufmeter 3Pmm0 Sur Penü^ung als

Schaltung für einen ©ägeroagen absugeben, ober icer liefert neue?
SeidjtereS ©pftern.

74. SBer liefert ©djiotmmerbahnen für ®ruc£ bis 12 HP,
©dpoimmlugel boppelt oerfteßbar? Offerten an D. ©ftermann,
Paugefdjaft, ©urfee.

75. SBer erfteHt Slbortanlagen in Heinere? ©cljuIbauS?
Slbreffen an O. ©ftermann, Sangefdjäft, ©nrfee.

70. SBer erftellt unter ©arantie auf einen alten Pretter»
boben einen ©teinbotsboben (®röp ca. 50 m-) unb su loetchem
Preife? Offerten erbeten unter ©^iffte SchG76 an bte ©jpeb.

77. SBetcfjeS ©efdiäft liefert bürre tehtjäbrig gefäjnittene
unb gebämpfte fdjöne S3ucf)enbretter unb ?,u toelhem preis in
®ec£en oon 35 mm unb 40 mm? ©ebr. ©igrift, 3Rafd)tnenfabrif
unb Patigefdjäft, ©iSioit (Obrcalben).

78 a. SBer liefert fertig oerleimte Pifhplatten in gebämpftem
©idjenbolj, unter ©arantie für SBerfen unb (Reiften, mit je )toei
©tirnleiften lin!§ unb redjtS, Sänge toll, beibe ©tirnleiften 60 cm,
Preite 66 cm, ®ic£e 25 mm (genutet), b. SBer liefert
grofie Porftenpinfet sum Slnftrid) oon beigem Starbotineum unter
©arantie, baft bie Porften nidjt ausfallen? Offerten unter ©biffre
W 78 an bie ©jpeb.

70, SBer bat eine Srebban! mit ©upportfip, ©pitjemoeite
ca. 3000 mm, eine îombinierte ®tcfehobeI= unb Slbricbtmafdjine
fotote eine leidjte Keblmafdjine absugeben? Offerten unter ©^iffce
L 79 an bie ©jpeb.

80. SBer hätte jroei ©tücf gebrauche, aber nod) gute ©uft»
robre je 4,50 m lang mit 30 cm Sidjtioeite ju oeilaufen? ®ie=
felben müßten mit glanfcijen oetfeben fein. Offerten an ©. ©cppber,
©ägerei, jJurtb^Prunnabern.

81. SBer bätte eine gebraudjte gute Pauroinbe mit bopoelter
Ueberfebung bis su 600 kg Çebeîraft, fotoie ca. 30—40 m ®rabt--
feil, unb einen ®reb£rabn oon ca. 1 m SlnSlabung für einige
SRonate leibtoeife absugeben ©efl. Offerten nimmt entgegen :

îfaltfabriï @t. tlrfanne (Sem).
82. SBeldje fJabriE erftellt SranSmifftonen Offerten an

©ebr. fRäber, ©djlofferei, fRagaj.
83. SBer bätte einen gut erhaltenen ®rebftronv-@le£tromotor

oon 8—12 PS in£l. allem gubebör, toie Stnlapr, JRiemenfpanner
nnb 5übrungSfd)ienen rc. su annehmbaren Preifen fofort absu»
geben. Offerten unter ©büfie EM 83 an bie @£peb.

84. SBer liefert billig eine ®rebfd)eibe, gebraucht ober neu
für norraalfpurige fRoOroagen bei 5000 kg Siraglraft. IRabftanb
190 cm. ©efl. Offerten mit Preisangabe unter ©l)iffre R 84 an
bte ©jpeb.

85. PBer liefert ober fennt ein guteS Seimpuloer (Slrt MS=
leim) sum Saltleimen oon SAmrbretterfugen. @S foil eine ©orte
geben, bie and) bei nicht troclenem 3«jtob ber Sretter febr gut
binbet

86. SBer bat eine noch gut erhaltene $obelmefferfd)leif=
mafdjine für SReffer oon 1000—1200 mm Sänge s« oer£aufen?
©efl. Offerten unter B 86 an bie ©ppeb.

87. " SBer hat eine automatifche Heine ©ägenfcharfmafchine,
fpesieH für SreiSfägenblätter geeignet, absugeben? ©efl.Offerten
unter G 87 an bie ©ppeb.

88. SBer hat eine Heinere SreiSfäge mit oerfteHbarem Stifd),
paffenb für bioerfe Slrbeiten, (Ruten, gälsen tc., absugeben ©efl.
Offerten unter H 88 an bie @£peb.

89. ©inb bei ©ebäuben, toie Stallungen, Säfereten tc. alfo
in iRäumlidjleitfrt too eS oiel bämpft, 3eweritfteine ben 93acffleinen
oorsusieben?

90. SBer £ann eine Panbfage mit Sugeüagern, (Rollen^
burd)tneffer 90 cm, mit ©arantie abgeben unb in meld) türsefter
griff. Offerten unter ©biffre AZ 90 an bie ©ppeb.

91. SBer erftellt Del» nnb @pritbebälter»3Magen für Son»
fumoereine? SluSlunft erteilen ©djneiber & ©ibler, Slrdjitetten,
Paben.

92. SBer liefert Sauglörbe au§ oersinttem ©ifenbrabt für
Paupnmpen ober anS SBeibengeflecht Offerten unter ©biffre
Z 92 an bie ©ppeb.

93. SBer liefert ©taSftangen für SBafd)tud}ftänber in oer»
fdjiebenen ®tmenfionen? Offerten att Dlttb. .Çâufermann, med).
®rech§Ierei, ©eengen.

94. SBer liefert Apfelbaum» ober SBeiPnd)enl)ols, suge»
fdjnilten, 14x14x40 cm? Offerten mit Preisangabe an g.
Pfeiffer, Sappel (Poggenburg).

95. SBer hätte eine nod) gut erhaltene SBalsenoorfd)ub»
oorrichtung, bienlidj s« einem ©infahgatter, absugeben Offerten
unter ©Epffre A 95 an bie ©gpeb.

96. SBer liefert gormîaftenftifte mit geoiertem Sod)?
97. SBer liefert Pinbemittel unb @inrid)tintg, um feine

©ägefpäne su einer feften SRaffe jtt bringen? Offerten, menu
möglich nüt SRufter, unter ©biffre Z 97 an bie ©jpeb.

98. SBer liefert als ©pestalilat autogenifd) gefdjioeipe
2lfpbalt£od)£effel?

99. ®er bäHe einen gebrauchten, jebod) tabeïIoS laufenben
Pensinmotor oon 5—7 HP, menu möglich für Pensin 740—750
geeignet, billig absugeben? Offerten mit genauer Pefdjretbung
unb äuprflem PieiS erbittet : gr. SRoljrbad), SBagtier, 5Rüthi=
IRiggtSberg (Pern).

100. SBeldje ©ägerei liefert sugefchnittene Sltasienftäbe bet
Slbnahme oon jeroeüen 3000—5000 @tü<i für 9iabfpetd)en :c.
©efl. Offerten unter ©biffre B 100 an bie @£peb.

101. SBer erftellt ©ampfleitungen für ÇoljbSmpfetei unb
ßolströdnerei? ®er erlorberlidje ®ampf£effel ift fd)on oor!;anben.
Offerten unter ©biffre R 101 an bie ©ppeb.

102. SBer liefert Siftennagelmafdjinen? Offerten unter
©biffre L 103 an bie ©ppeb.

103. SBer liefert billigft erne gebrauchte Panbfäge? Offer»
ten unter ©biffre Z 103 an bie ©jpeb.

104. SBer liefert SRaterialien su ©teinboljböben ©efl.
Offerten an Pernbarb Çammerle, Paugefdjäft, 2lu=Oberfabr
(@t. ©aßen).

105. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene, brei» ober

oierfeitige §obeImafd)ine biliigft absugeben? Offerten mit Sin»

ISMî. ichwetz. H«M»w..Zeiv»«s (»Meiftvckîatt-') N». 3

da das mit der Angelegenheit betraute Bureau sich schon
mit einigen französischen, deutschen und schweizerischen
Firmen in Verbindung gesetzt hat.

Wasserschiff für Gaskochherde. Herr Kupferschmied
Locher-Buschor in Oberegg (Appenzell I. Rh.) hat ein
Wasserschiff konstruiert und patentieren lassen, das auf
jedem Gaskochherd angebracht werden kann. Der Er-
finder hat sich die Vorgänge bei der Warmwasserheizung
zunutze gemacht und verwendet als Untersatz für das
Kochgeschirr ein Röhrengestell, in welchem das Wasser sich

erwärmt und dann nach dem Wasserschiff in die Höhe
steigt, während das kältere Waffer abwärts nach der
Heizstelle wandert. So erhält man beim Kochen mit Gas
zugleich warmes Wasser. Wie man uns mitteilt, kann
der einfache Apparat, der sich vortrefflich bewähren soll,
auch im Verkaufsmagazin des städtischen Gas- und
Wasserwerkes Bern besichtigt werden.

Société âe Lonstl-uction sBaugesellschaft) in
Lausanne. Die Rechnung für das Jahr 1910 gestattet
eine Dividende von 9 °/° gegen 2,8 °/o im Jahre 1909.
Das Aktienkapital ist unverändert 354,000 Fr.

W» Se? — M « prZZW.
M. Verlaufs-, Tausch- zmd Aàètsgesnche werder

unter diese Rubrik Nicht SAfge«omWeK; derartige Anzeiger
gehören in den JwsexsteNteU des Blattes. Fragen, welche
„zmèer Chiffre" erscheinen sollen, wolle man M Tts. K
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen

MZà
70. Wer liefert die Rohmaterialien mit Gebrauchsanweisung

zur Fabrikation von fugenlosen Böden bei Abnahme von größeren
Quantitäten? Offerten unter Chiffre VV 70 an die Exped.

71. Wer liefert 1—2 Wagen parallel umschnittene, 60 wm
dicke, ca. 4 m lange Pappeln- oder Albenflecklinge? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 71 an die Exped.

7A. Wer liefert „Ebonit", Steinholzbodenbelag?
7S. Wer hätte 7 Laufmeter Zahnung zur Benützung als

Sckaltung für einen Sägewagen abzugeben, oder wer liefert neue?
Leichteres System.

74. Wer liefert Schwimmerhahnen für Druck bis 12 11?,
Schwimmkugel doppelt verstellbar? Offerten an O. Esterman»,
Baugeschäft, Sursee.

73. Wer erstellt Abortanlagen in kleineres Schulhaus?
Adressen an O. Estermann, Baugeschäft, Sursee.

70. Wer erstellt unter Garantie auf einen alten Bretter-
boden einen Steinholzboden (Größe ca. 50 m°) und zu welchem
Preise? Offerten erbeten unter Chiffre Lob L 76 an die Exped.

77. Welches Geschäft liefert dürre letztjährig geschnittene
und gedämpfte schöne Buchenbretter und zu welchem Preis in
Decken von 35 mm und 40 mm? Gebr. Sigrist, Maschinenfabrik
und Bangeschäft, Giswil (Obwalden).

78 s. Wer liefert fertig verleimte Tischplatten in gedämpftem
Eichenholz, unter Garantie für Werfen und Reißen, mit je zwei
Stirnleisten links und rechts, Länge inkl. beide Stirnleisten ^ 60 ow,
Breite ----- 66 om, Dicke --- 25 mm (genutet), v. Wer liefert
große Borstenpinsel zum Anstrich von heißem Karbolineum unter
Garantie, daß die Borsten nicht ausfallen? Offerten unter Chiffre
"iV 78 an die Exped.

70. Wer hat eine Drehbank mit Supporlfix, Spitzenweite
ca. 3000 mw, eine kombinierte Dickehobel- und Abrichtmaschine
sowie eine leichte Kehlmaschine abzugeben? Offerten unter Chiffre
1, 70 an die Exped.

80. Wer hätte zwei Stück gebrauchte, aber noch gute Guß-
röhre je 4,50 m lang mit 30 om Lichtweite zu verkaufen? Die-
selben müßten mit Flanschen versehen sein. Offerten an C. Schnyder,
Sägerei, Furth-Brunnadern.

81. Wer hätte eine gebrauchte gute Bauwinde mit doppelter
llebersetzung bis zu 600 Hebekraft, sowie ca. 30—40 m Draht-
seil, und einen Drehkrahn von ca. 1 m Ausladung für einige
Monate leihweise abzugeben? Gefl. Offerten nimmt entgegen:
Kalkfabrik St. Ursanne (Bern).

8Ä. Welche Fabrik erstellt Transmissionen? Offerten an
Gebr. Räber, Schlosserei, Ragaz.

8Z. Wer hätte einen gut erhaltenen Drehstrom-Elektromotor
von 8—12 ?8 inkl. allem Zubehör, wie Anlaßer, Riemenspanner
und Führungsschienen zc. zu annehmbaren Preisen sofort abzu-
geben. Offerten unter Chiffre 83 an die Exped.

84. Wer liefert billig eine Drehscheibe, gebraucht oder neu
für normalspurige Rollwagen bei 5000 Kx Tragkraft. Radstand
190 om. Gefl. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre R 84 an
die Exped.

83. Wer liefert oder kennt ein gutes Leimpulver (Art Käs-
leim) zum Kaltleimen von Tannbretterfugen. Es soll eine Sorte
geben, die auch bei nicht trockenem Zustand der Bretter sehr gut
bindet?

80. Wer hat eine noch gut erhaltene Hobelmesserschleif-
Maschine für Messer von 1000—1200 mm Länge zu verkaufen?
Gefl. Offerten unter L 86 an die Exped.

87. ' Wer hat eine automatische kleine Sägenschärfmaschine,
speziell für Kreissägenblätter geeignet, abzugeben? Gefl. Offerten
unter <4 37 an die Exped.

88. Wer hat eine kleinere Kreissäge mit verstellbarem Tisch,
passend für diverse Arbeiten, Nuten, Falzen zc., abzugeben? Gefl.
Offerten unter II 88 an die Exped.

80. Sind bei Gebäuden, wie Stallungen, Käsereien:c. also
in Räumlichkeiten wo es viel dämpft, Zementsteine den Backsteinen
vorzuziehen?

00. Wer kann eine Bandsäge mit Kugellagern, Rollen-
durchmesser 90 om, mit Garantie abgeben und in welch kürzester
Frist. Offerten unter Chiffre àll 90 an die Exped.

01. Wer erstellt Oel- und Spritbehälter-Anlagen für Kon-
sumvereine? Auskunft erteilen Schneider à Sidler, Architekten,
Baden.

OÄ. Wer liefert Saugkörbe aus verzinktem Eisendraht für
Baupumpen oder aus Weidengeflecht? Offerten unter Chiffre

92 an die Exped.
ON. Wer liefert Glasstangen für Waschtuchständer in ver-

schiedenen Dimensionen? Offerten an Rad. Hänsermann, mech.
Drechslerei, Seengen.

04. Wer liefert Apfelbaum- oder Weißbnchenholz, zuge-
schnitten, 14x14x40 om? Offerten mit Preisangabe an I.
Pfeiffer, Kappel (Toggenburg).

03. Wer hätte eine noch gut erhaltene Walzenvorschub-
Vorrichtung, dienlich zu einem Einsatzgatter, abzugeben? Offerten
unter Chiffre -V 95 an die Exped.

00. Wer liefert Formkastenstifte mit geviertem Loch?

07. Wer liefert Bindemittel und Einrichtung, um feine
Sägespäne zu einer festen Masse zu bringen? Offerten, wenn
möglich mit Muster, unter Chiffre X 97 an die Exped.

08. Wer liefert als Spezialität autogenisch geschweißte
Asphaltkochkeffel?

NO. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch tadellos laufenden
Benzinmotor von 5—7 wenn möglich für Benzin 740—750
geeignet, billig abzugeben? Offerten mit genauer Beschreibung
und äußerstem Pieis erbittet: Fr. Rohrbach, Wagner, Rnthi-
Riggisberg (Bern).

100. Welche Sägerei liefert zugeschnittene Akazienstäbe bei
Abnahme von jeweilen 3000—5000 Stück für Radspeichen ic.
Gcfl. Offerten unter Chiffre L 100 an die Exped.

101. Wer erstellt Dampfleitungen für Holzdämpfe', ei und
Holztröcknerei? Der erforderliche Dampfkessel ist schon vorhanden.
Offerten unter Chiffre k 101 an die Exped.

10Z. Wer liefert Kistennagelmaschmen? Offerten unter
Chiffre 4 102 an die Exped.

10Z. Wer liefert billigst eine gebrauchte Bandsäge? Offer-
ten unter Chiffre Zk 103 an die Exped.

104. Wer liefert Materialien zu Steinholzböden? Gefl.
Offerten an Bernhard Hämmerte, Baugefchäst, Au-Oberfahr
(St. Gallen).

103. Wer hätte eine gebrauchte, gut erbalkne, drei- oder
vierseitige Hobelmaschine billigst abzugeben? Offerten mit An-
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